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Aus den preußiſchen Einzeletats. 
TV: 


Im Nachſtehenden wollen wir noch einiges 
aus den Etats des Miniſteriums des Innern, 


der landwirthſchaftlichen Verwaltung und des tige Unzuträglichteiten ſelbſt gegen etwaige Welt geſetzt worden, werden neueſtens in ver⸗ der Stadt geſehen, wo er verſchiedene Begegnende zur Friſtung ihres Daſeins erwerben können. 
Kultusminiſteriums bringen, welche in unſeren Wünſche der Belegſchaft verhindert werden änderter Form aufgenommen. So weiß die in gewohnter leutſeliger und ſcherzhafter Weiſe Die großen, induſtriellen Etabliſſements haben 
früheren Artikeln nicht berückſichtigt waren. können. a „Nowoje Wremja“ von Vorbereitungen zu be⸗ begrüßt und ſich mit ihnen unterhalten hatte. zwar ſchon ſehr viel in dieſer Hinſicht 

Im Etat des Miniſteriums des Innern ha⸗ In der Frage des Nullens ber Förderwagen richten, welche getroffen werden, um in Bos Heute Nachmittag 3 Uhr traf der Thronfolger gethan, auch verdiene die in den letzten 


ben in Folge der Einführung der neuen Kreis⸗ 
ordnung für die Provinz Schleswig⸗Holſtein ver⸗ 
ſchiedene Veränderungen vorgenommen werden 
müſſen. So ſind die Beſoldungen der Kirch⸗ 
ſpiel⸗Hardes⸗ und Landvögte in der genannten 
Provinz im Betrage von 196,968 Mark in Weg⸗ 
fall gekommen Ueber 118,000 Mark ſind mehr 
eingeſtellt in Folge beabſichtigter Vermehrung des 
Perſonals des Exekutivdienſtes von Städten, de⸗ 
ren Bevölkerung ſich vermehrt hat, ſo für Poſen, 
Breslau, Köln, Charlottenburg, Magdeburg, 
Wiesbaden, Stettin, Frankfurt a. M., Aachen. 
Ferner wird beabſichtigt, neue Stellen nament⸗ 
lich für berittene und Fußgendarmen in den Koh⸗ 
lenrevieren zu ſchaffen, 293,100 Mark ſind zur 
Aufbeſſerung der Gehälter der Gendarmen aus- 
geworfen. Unter den einmaligen Ausgaben wird 
der Betrag von 480,000 Mark zum Ankauf des 


Grundſtückes Jägerſtraße 56 in Berlin behufs ihnen genullt find, und daß es ihnen 


Erweiterung der Geſchäftsräume des Ober⸗ 
waltungsgerichts verlangt. Für die Bewaffnung 
der Land - Gendarmerie mit Revolvern werden 
84,000 Mark gefordert. Das Zündnadelgewehr, 
mit welchem die Fußgendarmen zur Zeit ausge⸗ 
jtattet fino, hat fic) für einen Theil der Dienſt⸗ 
leiſtungen als unzweckmäßig und unzureichend er⸗ 
wieſen. Namentlich hat ſich in Fällen von An⸗ 
griffen auf die Geudarmen aus der Nähe und 
die Ausſtattung der Mannſchaf⸗ 


Ver⸗ möglich 


Höchſtdauer der Ueberſchichten in gewiſſen Zeit⸗ 
abſchnitten im Verordnungswege feſtgeſetzt wer⸗ 
den kann; ferner ob und inwieweit mangels einer 
nach allen Seiten hin zufriedenſtellenden Rege⸗ 
lung der Ueberſchichtenfrage durch die Arbeits⸗ 
ordnungen, durch polizeiliche Vorſchriften derar⸗ 


iſt ein Einſchreiten der Bergpolizei unthunlich 
erſchienen, weil dieſes Gebiet der freien Verein⸗ 
barung zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter über⸗ 
laſſen iſt. Da eine vollſtändige Beſeitigung des 
Nullens und Erſetzung durch Ordnungsſtrafen, 
wenn auch vielleicht das Mißtrauen der Arbeiter 
‘inigermagen beſeitigen, fo doch keinesfalls eine 
durchgreifende Befriedigung hervorbringen würde, 
ſo wird vorläufig auf dieſem Gebiete nichts An 
deres geſchehen können, als daß zur Vermeidung 
jeglicher Willkür die Vorausſetzungen des Nullens 
ſowie deſſen Formen in den Arbeitsordnungen 
aufs genaueſte feſtgelegt werden. Insbeſondere 
werden die Bergwerksbeſitzer dafür Sorge tragen 
müſſen, daß die Bergleute im Gegenſatze zu dem 
jetzt auf einigen Gruben üblichen Gebrauche 
ſchon nach Beendigung der Schicht und nicht erſt 
am folgenden Tage erfahren, wie viele Wagen 
, dadurch 
gemacht wird, etwaige Beſchwerden über 
Verwechſelungen ꝛc. ſofort anzubringen. Was zu 
dieſem Behufe mangels baldiger Maßnahmen der 
Bergwerksbeſitzer etwa im Wege der Geſetzgebung 
geſchehen kann, wird der weiteren Erörterung 
durch die zuſtändigen Stellen unterliegen. | 
Außerdem ift weiterer Erwägung npr 
ten, inwieweit zu einer Aenderung der geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen über die Anordnung von 


N 


tettiner Se 


Abend⸗Ausgabe. 


— Die vor einiger Zeit von ruſſiſchen pan⸗ 
eee Blättern gemachten Verſuche, die 
ufmerkſamkeit auf die bosniſch⸗herzego⸗ 
winiſchen Angelegenheiten zu lenken, 
zu welchem Zwecke Berichte über die angeblich 
ungünſtigen Verhältniſſe dieſer Länder in die 


nien eine Volksvertretung ins Leben zu rufen. 
Aehnliche Meldungen finden ſich in franzöſiſchen 
Blättern, und der „Figaro“ will ſogar von Ver⸗ 
handlungen Oeſterreichs mit der Pforte wegen 
endgültiger Annexion Bosniens wiſſen. Da 
man nun in Wien, wie aus unſeren Berichten 
von dort hervorgeht, von all dem nichts weiß, ſo 
liegt es auf der Hand, daß man es mit Erfin- 
dungen zu thun hat, die nur den Zweck haben, 
überhaupt Erörterungen über Bosnien anzu⸗ 
regen. Es würde uns nicht wundern, wenn 
panſlaviſtiſche Blätter nächſtens die von ihnen 
ſelbſt erfundenen Meldungen zur Grundlage 
ſolcher Erörterungen nehmen ſollten. Es wäre 
nicht das erſte Mal, daß von panſlaviſtiſchen 
Blättern zu derlei Erfindungen für ſolche Zwecke 
geſchritten wird. , 

Königsberg i. Pr., 20. Januar. Kon: 
ſiſtorialrath Pelka, zur Zeit ſtellvertretender 
General⸗Superintendent und als ſolcher Vorſitzen⸗ 
der der theologiſchen Prüfungs⸗Kommiſſion, iſt 
von der bieſigen theologiſchen Fakultät zum 
Doktor der Theologie ernannt worden. 
Geführt von dem zeitigen Rektor Profeſſor P. 
Grau erſchien Sonntag Nachmittag die Fakultät 
in der Wohnung des Konſiſtorialraths Pelka und 
überreichte ihm im Beiſein ſeiner Verwandten 
und ſeiner Freunde in feierlicher Weiſe das 


itung. 


c 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Bruder bereits ſterbend vor. Die Aufregung, 
welche ſich der Stadt auf die Todesnachricht hin 
bemächtigte, iſt kaum zu beſchreiben, hatte doch 
kein Menſch an einen ho ſchlimmen Ausgang der 
Erkrankung im entfernteſten gedacht. Noch am 
Freitag hatte man den Fürſten in den Straßen 


Fürſt Günther hier ein und wurde auf dem 
Bahnhofe von den Herren Staatsminiſter von 
Starck, Geh. Staatsrath v. Holleben, Staats⸗ 
rath Hauthal, Landrath v. Holleben, Flügel⸗ 
Adjutant Major v. Klüber, Major v. Manſtein 
und Bürgermeiſter Beckers empfangen. Um 4 
Uhr erfolgte die Vereidigung der Garniſon im 
Exerzierhauſe. Anläßlich des Trauerfalles ijt 
bis auf Weiteres eine allgemeine Landestrauer 
angeordnet. 

Sondershauſen, 20. Januar. Von wunder⸗ 
barem Exfolge iſt die Maſſagekur geweſen, deren 
ſich Se. Durchlaucht der Fürſt bei Dr. Metzger 
in Wiesbaden etwa einen Monat lang bedient 
hat. Am Sonnabend früh kehrte der erlauchte 
Patient, von einer Rückenmuskel⸗Entzündung 
völlig geneſen, in die hieſige Reſidenz zurück, im 
Herzen von der Bewohnerſchaft des Fürſtenthums 
aufs freudigſte begrüßt. Auch in dem Befinden 
J. Hoheit der Frau Fürſtin ſchreitet die Beſſe⸗ 
rung ſtetig fort, gehoben durch die glückliche 
Heimkehr ihres erlauchten Gemahls, ſowie durch 
die gute Nachricht von der Wiedergeneſung ihrer 
fürſtlichen Schweſter, der Herzogin von Anhalt. 
Leider miſcht ſich in dieſe Stimmung froher Zu⸗ 
verſicht der Ton ernſter Sorge um das an der 
Influenza fewer erkrankte Fräulein v. Lieders⸗ 
cron, die langjährige treue Begleiterin der fürſt⸗ 


BEN nemme eee 
Mittwoch, N. Iannar 1890. 
Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3. 
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dem Beiſpiele der übrigen europäiſchen Nationen, 


In allen grösseren 3 


“1 


neue Abſatzgebiete für unſere induſtrielle Thätig 
keit zu eröffnen bemüht war, ſo liegt mir darum 
nicht minder das Schickſal der einzelnen Arbeiter 
am Herzen, welche in Folge von erlittenen Un⸗ 
fällen garnicht mehr oder nur ſchwierig die Mittel 


Jahren erfolgte Gründung von zahlreichen Gegen⸗ 
ſeitigkeitsvereinen anerkennende Erwähnung, und 
es ſei zu hoffen, daß bald eine umfaſſendere Ge⸗ 
be den Geiſt der Unterſtützung und wech⸗ 
elſeitigen Verpflichtung mehr und mehr ermuthi⸗ 
gen werde.“ „Indeß“, fährt der König fort, 
„wieviel perſönliches — und oftmals unverdien⸗ 
tes — Unglück bleibt noch zu lindern! Wie viele 
Arbeiter giebt es, die nicht mehr arbeiten kön⸗ 
nen und ſelbſt das Nothwendigſte entbehren! Die 
roßen Kataſtrophen rufen jedesmal, ſelbſt jen⸗ 
Pits der Grenzen, eine edelmüthige Begeiſterung 
hervor, wie das jüngſte, furchtbare Unglück in 
Antwerpen neuerdings bewieſen hat. Anders je⸗ 
doch verhält es ſich mit einzelnen Unfällen, welche 
nur zu oft ganz unbemerkt vorübergehen.“ Ss 

Es joll darum aus den Geldern, welche die 
Regierung zur Feier ſeines 25jährigen Jubiläums 
bewilligen wollte, eine permanente, vom Staate 
verwaltete Kaſſe geſchaffen werden, deren Inter⸗ 
eſſen den Verwundeten der Arbeit zu Gute kom 
men werden. König Leopold ſpricht ſodann den 


ſchließt: 2 
Aber auch die Privatleute, fo hoffe ich, wer 


im Handgemenge : : : : ji i Rothen Kreuz ite 
ten mit em Neoelder als geboten erkennen laſ⸗ Geldſtrafen in den Arbeitsorduungen Anlaß vor- Doktor⸗Diplom. Der Dekan Profeſſor D. Jacoby lichen Frau. Dazu kam die geſtern Abend ſo den ſich an dieſem Rothen Kreuze zu Gunſten 
ſen. Andererſeits kann das Gewehr aber 100 handen iſt. . würdigte in beredten Worten die Verdienſte des ganz unerwartet eingetroffene Trauerkunde von Bache bier wie E u Ga ift Puch bee 


entbehrt werden, weil die Gendarmen an di 
w „weil die ie Lage 

ge können, auf weitere Entfernungen hin, 
9. im Falle der Flucht von Arreſtanten, der 
Schußwaffe ſich bedienen zu müſſen. ' 

Im Etat der landwirthſchaftlichen Verwal⸗ 
bora werden neu gefordert 9000 Mark zum Neu- 
au eines Fahrzeuges für den Fiſcherei⸗ 
dienſt an der oftafri 
Obst un Summen zu Ergän 
Obſt⸗ 


ben des ee Dortmund hat mehr⸗ 


Gefeierten um unſere Provinzialkirche und ſprach 
freundliche Worte der Anerkennung, welche von 
dem neu ernannten Doktor tief bewegt und mit 
innerer Herzensbetheiligung beantwortet wurden 
und in warmem Dank gegen die Fakultät aus⸗ 
mündeten. Auch der anweſende Konſiſtorial⸗Prä⸗ 
ſident Frhr. v. Dörnberg ergriff das Wort, um 
der e herzlich im Namen des königlichen 
Konſiſtoriums zu danken, daß fie eins feiner Mit- 
lieder durch bie höchſten Ehren ausgez ichnet 

wel uch er mit den Worten des 


se 


dem jähen Abſcheiden Sr. Durchlaucht des Fürſten 
von Schwarzburg⸗Rudolſtadt, welcher erſt vor 
kaum vier Monaten in voller Geſundheit und 
Manneskraft an den Beiſetzungsfeierlichkeiten für 
weiland den Fürſten Günther hier theilgenommen 
hatte. Zu der feierlichen Beiſetzung in Rudol⸗ 
Fir wird als direkter Abgeſandter 
ürſten, welcher auf ärzlichen Rath der 
fern bleiben muß, neben Sr. Durchlaucht dem 
Prinzen Leopold der ſoeben vom Urlaub zurück⸗ 


Peterſen, fungiren. 


unſeres f 
Feier 


gekehrte Chef des fürſtlichen Staatsminiſteriums 
und Miniſter des fürſtliches Hauſes, Staatsrath 


reichen Klaſſen, nach beſten Kräften zur Berbel 


fin lui 
4 r Errich⸗ 
Erſatzprofeſſur in der 

s wald, her 


ich 
70 Oda, ada LO ; die 
württ. Nr. 125, die Kaiſerin⸗Königin Friedrich.“ p : : : : 

e and Go Offizier Kaſin 5 etl ES > meiner Regierung bereichern und 
elrothen ſammtenen Baldachin ange- per 


u vertreten. 
R., 21. Januar. (B. T.) 
ar bis 1. Februar a 


lung einer außerordentlichen Profeſſur für Archäo 
Sale in eine order A eee 

an Lehr n 
Seminaren in Königsberg, 
Breslau, Kaſſel und 


einem du 
bracht. 


und pädagogiſchen 
Danzig, Berlin, Poſen, 
Koblenz werden für die Dirigenten und Lehrer vi 


Vereins deut ſcher Ingenieure ſtatt⸗ 
f e Del HOeſterreich⸗Ungarn. 
(8,030 Mark, für die Kandidaten zu . a i a , oe 
und Reiſeunterſtützungen 88,700 
Unterrichtsmittel 12,990 Mark 
Verſtärkung des Fond 
und Lehrerinnen 


tipendien der Rias dra im Ruhr⸗ 


Frankreich. f 
Der peinli 


y als wahr herausgeſtellt, wenngleich ei il der des Berliner Vereins entzogen ſehen 21. Januar. Abgeordnetenhaus. Bei 19. a ; 
an erlangt 100,000, Mart als tere Rate für Ber lente We oe Pi Oo pe möchten, e daß die nor ¿wei Jaliren brodende| der Debatte, über den Etat des Dinifteriums | in ene eren for 9 FERN ove 
Y A et ina des Dienftgebäubes für das macht haben, nicht minder an den vorgefommenen | Spattung in nordreusſche und ſüdd Inter- des Unterrichts gab der Miniſter Cfaky unter druck, welchen di iſch⸗portugieſi : 

vootngtal chultollegi und das Konſiſtorium in Unrepemälitäteiten betel t ift, als die be ſchul⸗ € enten nicht Ali ausge en ſcheint. allgemeinem Beifalle eine Darlegun der ver⸗ BAR: vr eichen “4 engl por gieſiſche Fra x. 
rae. bc ar zur Gewichtung eines digten Steiger Es werd fortan in ber ee aten ubiger. denkende Mitglieder hoffen, die Trennung ſchiedenen Reformen im Unterrichtweſen Für hier bewirkt hat, ift unverkennbar. noté 
o a a A ̃ . ee SR ln 
von Grundſtücken für die ie des b dabei aber zugleich pel zu tragen ſein, daß fällige Perſonenzug Remſcheid⸗Elberfeld ſtieß vor e : tonfeifionellen 7 — haat Zweiges der Familie Orleans in 


ota= | auch gegen Arbeiter, we dem Bahnhofe Ronsdorf mit einer Rangirmaſchine 


uſammen. ie Maſchine des onenzuges, 
We ver Pad- und Poftwagen 1 Be eiſt 
und bedeutend beſchädigt ſein; ein Poſtbeamter 
iſt verletzt. Von der Rangirmaſchine, welche 
Kontredampf aca hatte, Koran der Führer 
ab. Die Maſchine fuhr darauf eine Strecke ab⸗ 
wärts in eine Kurve, entgleiſte und ſchlug um, 
wodurch die Strecke geſperrt wurde. eitere |; 
Details fehlen nod). 
Dresden, 20. Januar. Ihre Maj. die 
Königin iſt jetzt wieder fieberfrei, der Schlaf Brüſſel, 19. Jannar. 1 1 
iſt ziemlich gut, die katarrhaliſchen Erſcheinungen vor wenigen Wochen in formeller Weiſe dem das iſt die Verwirrung der Begriffe und die ree 
find im Abnehmen, jedoch treten von Zeit zu Wunſche Ausdruck gegeben, daß bei Gelegenheit volutionäre Richtung, welche in beinahe allen 
eit immer wieder heftige Huſtenanfälle auf. | feines diesjährigen 2öjährigen. Regierungsjubi⸗ monarchiſchen Ländern bei den höheren Klaſſen, 
ie hohe Kranke fühlt fic) noch ſehr angegriffen läums keinerlei öffentliche Feſtlichkeiten veran⸗ herrſchen, ohne daß fie es wiſſen. Blicken 

und hat das Bett noch nicht verlaſſen. ſtaltet, daß vielmehr die Geldſummen, welche die z. B. nach England; alle diejenigen, welche 
NRudolſtadt, 20. Januar. Ueber die [e 4 ⸗ Regierung aus dieſem Anlaſſe zu bewilligen be⸗ Jahre 1859 allen Störungen in dem Zu 
ten Lebensſtunden des am Sonntag Abend abſichtigt hatte, zur Gründung einer Arbeiter. mengehen der kontinentalen Mächte ſich w 
verſchiedenen Fürſten Georg von Schwarz⸗ Unfall⸗Verſicherungs⸗ und Lntertti gungatatfe per |febten, find jetzt dabei, ihren „alten 
bur ge Ria bet ſtadt liegen uns noch folgende wendet würden. Dieſem hochherzigen und edel⸗ Freund Portugal“ über Bord zu werfen und 
Nachrichten vor: Der Fürſt hatte ſich feit Ende müthigen Wunſche des Monarchen entſprechend, monarchiſchen Prinzipien einem republikaniſ 
November v. J., wo er vom Jagdſchloß Raths⸗ der Finanzminiſter Beernaert in der geſtrigen Aufſtande zum Opfer zu bringen. Sedenjal 


r er ? kurzer Zeit kommen ſehen. Die franzöſiſchen 
fun die ende Woche Jar aos bes find über die jüngſten Ban 
auf die bereits durchgeführte Reform des Landes⸗ indeſſen auch nicht entzückt, weil en ihn 
Unterrichtsrathes; derſelbe beabſichtigt ſtatt der fühler dag de er E a oe 3 
bisherigen Kollegiengelder eine all emeine Unter⸗ blit die Sache ſchließli d 
richts⸗Taxe einzuführen und ſtellt ſchließlich einen könnt eßlich unangenehm wer 
Geſetzentwurf in Ausſicht, wonach die für den konnte. : 
Bau von Volksſchulen beftimmte Summe um 
200,000 Gulden zu erhöhen wäre. 


Belgien. 


en 
is 


der dortigen dermatologifchen.. Klinik, lie ‘ a 
( N tegt weiterer Erwägung. 
erte Nute fun Jeton dez N Kwigung 


Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen 
vielleicht ein Brief von Intereſſe, der mir aus 
London von einem Diplomaten zuging, der fünf 
Jahre im Orient thätig geweſen iſt. „Was f 
König Leopold hat nicht genug bemerkt (fo heißt es in dem Bri 


in Marburg, 150 
Rate Ume AA PR : 
verjitätsbibtier 9 —ç theilweiſen Neubau der Uni⸗ 


des Minar Sal 

500,000 Mark zu meee + 
e e Be 
ien in Weſtpreußen und Poſen, Tomi 
gierungsbezirk Oppeln, 50,000 Mark zur Eiuri b. 
ung und Ausſtattung von Kreislehrerbibliotheken. 
Dieſelben ſollen in der Zahl von 1186 eine tag 
Sammlung allgemein verſtändlicher Schriften aus 
bern Giebete der Sittenlehre, der vaterländiſchen 
: leichte und der Volkswirthſchaftslehre ent⸗ 


n i 


Büren, 
8 


nämtern 
treffend die Wehrp 


den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen. a 


— ͤ— ti feld im Kyffhäuſer zurückgekehrt war, nicht wohl Kammerſitzung einen Gejegentwurf behufs Grün⸗ bedarf es nur eines Flämmchens in Oporto od 
Deutſchland. S. M n erschiene ſchparer, 5 aus gefühlt, doch ſah er ſelbſt die Sache nicht als dung dieſer Neaſſe zu Gunsten Es Opfer 1775 Liſſabon, und es kann eine Verwirrung los 
Br a ee CStaggichiff),|bevenktich an. Anfang voriger Woche ftelite ſich Arbeitsunfällen niedergelegt. Die Kaffe ſoll mit brechen, deren Ende ſchwer abzuſehen fein dürfte 
" 


ein ſtarker Schnupfen (Influenza) ein, mit wel⸗ g volt - ſind 
chem fig ein allgemeiner Verfall der Kräfte ver⸗ werden und vom Staate ein Gründungskapital überall Brennſtoffe verbreitet, beſonders herrſcht 
band. r Fürſt ſuchte ſeinen bewährten Arzt von 2 Millionen Franks bewilligt erhalten. Die in Madrid durchaus keine Ruhe, und man ie 1 
und Freund, den Geheimen Medizinalrath ferneren Einkünfte der Kaſſe beſtehen in den Ge- nicht zu leichtfertig über die iberiſche Idee denken 
Dr. Clemens, der ihn ſchon ſeit feinem 7, ſchenken und Vermächtniſſen, durch welche ſich Diele iſt für einen großen Theil der Radikalen 
Lebensjahre behandelt hatte, ſelbſt auf, ließ fic) die öffentliche Mildthätigkeit zu bethätigen pflegt. in Spanien ſowohl wie in gi eine Art 
} L en. aber, was ſchon auffiel, von dieſem aus mittels Die Begründung dieſes Entwurfes iſt in einem 

— Die Frage des Katfer Wilhelm ⸗Equipage nach dem Schloſſe zurückfahren. Am Briefe enthalten, welchen der König an den 
Denkmals foll vorläufig, wie es ſcheint, der Freitag legte er ſich zu Bett, am Sonnabend Miniſter⸗ Präſidenten Beernaert gerichtet hat, 
Mitentſcheidung des Reichstags entzogen werden. ſtellte ſich Bronchitis und Entzündung der und worin ſich die ganze Seelengröße des Mon⸗ 
Geheimrath Jordan aus dem Kultusminiſterium, Schleimhäute in beſorgnißerregender Weiſe ein, archen, ſeine vollſtändige Hingebung für das 
der als Mitglied des Preisgerichts für den Ent⸗ ſo daß Dr. Clemens bis 12 Uhr Nachts am Wohl des Volkes und ſein tiefes Mitgefühl für 
wurf auf dem Königsplatz geſtimmt, ſcheint jetzt Krankenbette verweilte. Um dieſe Zeit ſchien Armuth und Unglück wiederſpiegelt. König litiker re em = 
mit ber Fertigſtellung der Denkſchrift über dle ſich Beſſerung einzuſtellen und am Sonntag früh Leopold erwähnt in dieſem Schreiben, daß er vielleicht das Miniſterium Salisbury, was bis 
Angelegenheit für den Reichstag und Bundesrath äußerte der Fürſt zu feiner: Umgebung, daß er die meifte Zeit feines Lebens, nämlich 13 Jahre zur Stunde durch nichts geſchehen konnte.“ 
nicht vom Fleck kommen zu können. Wenn der ſich wohler fühle. Er ſtand deshalb auch auf, als Senator und 24 Jahre als Staatsoberhaupt, In der That erblickt man auch in hieſi n, 
Gos dabet nací die Jr. Verfaſſer, fo meint die „Berl. Börſ.⸗Ztg.“, kleidete ſich an und legte ſich dann auf eine damit zugebracht hat, das Wachsthum und Ge⸗ ſich ernſthafter um die Politik beriumen 
dauer benifit 0 y et zustand i icht- | „feinen eigenen Anſchauungen und Wünſchen, fo) Chaifelongues Im Laufe des Nachmittags trat deihen, ſowie die Sicherheit Belgiens zu fördern Kreiſen eine mögliche Gefahr für das Kabinet 
wot 10 etrifft, le oat 4 ie 55 es fi erg wie denen der Mehrheit der Preisrichter ein⸗ leider wieder eine Verſchlimmerung ein, um und zu befeſtigen. Die Ucherprebuttion und Salisbury, wie fie bisher durch die Treibereien 
Grun . a merten an ſchließlich des Minifters v. ötticher folgen 4 Uhr verlangte der Kranke nach Waſſer, und Ueberbevölkerung des kleinen Landes habe ſeinen Gladſtones noch nie Auch 
ei wi O den Ce feit Ja Free könnte und wollte, fo wäre fein Bericht ver⸗ als er etwas ſpäter von dem dargereichten Kaffee Wunſch geleitet, demſelben ein weiteres Feld zu England ſelbſt befürch 
liye — eee ee e. bestehende mut Längf in ben Händen ider Reichstags⸗ 2 ee ine sd mia 7 Gar all feinen Kindern, den Arbei⸗ Regierung in dem engliſch portu ieſiſchen S 

wer unden dee USE 2 a 55 vih uß hi rt. Wie die tern eiſtes und den Handarbei ie i i ißgeſchi ſtof q 
ms E überſechsſtündige Beſchäftigung Sit je „ Die Krankheit des Abgeordneten Frhen.| Sektion am ls beſtätigte, hatte Influenza Mittel zur Entwickelung einer 1 ein falen bound a 8. i ki, ae, 
ern ti mehr als 29 Grad Celſiüs verbietende e 3 cen enftein hat geſtern eine fo ver⸗ mit Luftröhrenentzündung und ein eons leit verſchaffen könne. Dieſer langgehegte Wunſch eine große Zahl der St 10 ig ia * : ta 1 
nt dert izei⸗Verordnung rechtfertigen läßt, auch Sali e Wendung genommen, daß das bie Hach Die durchlauchtigſten Herrſchaften, [tft jetzt in Erfüllung gegangen, und es iſt be⸗ führen könnte In » 1 1 % A (abitoged 
rl vingeren, aber die gewöhnliche Temperatur chlimmſte tb ie fteht. Die Operation die Schweſter des Fürſten, Fran Fürſtin zur gründete Hoffnung vorhanden daß in nicht ferner wird dies ſchon leb Mey erh Dec open 
überſteigenden Wärmegraden eine Verkürzung der hat die Kräfte des Kranken ſtark angegriffen; Si, Simio: eal und Prinzeſſin Thekla, Zeit feine Bemühungen reiche Früchte tragen Hoffnungen e “angoettelbaft iit das 2 
man, daß Pyämie einge⸗ en Es Palen becker ante ee ae werden. „Wenn ich“, fo fährt der König fort, binet Salisbury einer der fröftigen Saftoren t 

dem Krar ; ihren „zu allen Zeiten und aus allen Kräften, nach! Erhaltung des europäiſchen Friedens; läßt der 


“ . a 7 e 
9 ai o den Rechten einer juriſtiſchen Perſon ausgeſtattet Seit der Revolution in Rio de Janeiro 


„Preu 
mann, 
troffen. 9 2 

S. M. Krenzerkorvette „Irene“, Komman⸗ 
dant zur See Heinrich, Bring von Preußen, k. H., 
iſt am 20. d. Mts. in Jaffa eingetroffen. 


iff am 20. d. Mts. in Smyrna e a 


Reſultate derſell nd die 
nunmehr weiterer Erwä i N kb 
jene bei der Unkefugung in Tage gekommen 
Verhältniſſe und Wünsche genügende Beranlarfung 
zu einer Aenderung der beſte enden. gesetzlichen 
Beſtimmungen bieten. Wohin ſich dabei zunächft 
das Augenmerk der Behörden oder 95 Nel 
rung wenden wird, des aus den in den Einzel⸗ 
ee der Denkſchrift verſtreuten Andeutungen 
hervor. 


rößere Gefahr, als man denkt. Und was 
thut England dabei? Es erſchüttert das mon⸗ 
archiſche Prinzip und ebenſo — was einige Po⸗ 
fitifer hier bereits empfinden — es erſchüttert 


beſtanden hat. Auch in 
tet man, daß, wenn 


HG Ablichen Arbeitszeit anzuordnen, ſodaun ob auf außerdem befürcptel 
Grund derſelben Paragraphen 5 Anzahl und treten iſt. 


— 


Offene Stellen. 


Männliche. 


——— ernennen 


1 Sohn achtb. Eltern, der Maler werd. w., kann jof- 
H. ip. eintr. bei Schade & Malmberg, Grabow, Langeſt. 2. 
... ͤ ͤ KK 

; Wergpflücker 
Widen dauernde Beſchäftigung Roſen zarten 65. 


1 Steindrucker⸗Lehrling 
wird ſofort verlangt. 
A. Hochstetter, Louiſenſtraße 5. 


1 Schneidergeſellen verlangt 
. Siebert, Grabow, Langeſtr. 25a, 2 Tr. 
. = 72 TAPA 
Schneidergeſellen 
Bes Nur gute Lager⸗Röcke erhalten auf Stück dauernde 
Beſchäftigung 


a. nur gute hes de + 
eſchäftz a. Stück find dauernde 
Beſchäftigung Bollwerk 37, vorn 2 Tr. l., Eingang von 


— ee “Prot, Wohn, 2 Stuben, 1 Tr. 3. v. Oberwiek 43. letztere beide Sorten auch mit- Patentverſchluß, und : 

Schneidergeſellen gute Lagerarbeiter, auf Kleine Wohnung zu vermiethen, Oberwiek 42. offerire davon billigſt. 32 Auszeichnungen, > Zahlreiche 
G. Meyer, W u Bergſtr. 4. 2 Stb., Sta)., Gute. m. Y afer. 3.1 e Joh. Fr. Eschricht, worunter Y, ö ja 
we Schneidergeſelle auf Holen, gute „Arbeit, wird Po on Pe ae age 1. Sehr. Trauenſtraße 14. 12 Khrendiplome eusnisse 
a = — Belzerftr 29. billig zu verm. Falkenwalderſtr. 2%, Tr. mittl. Kl.) O. Kr er Stettin pr Y 3 der ersten medizinischen 

Cin Sehneideges elle Zum 1. April find in meinen zwei! neu erbauten = = 9 y 9 un 0 ; 4 
Hinterhäufern, Breiteſtraße Nr. 7, groſſe feuerfeſte Kontor: Moltkeſtr. 9, 14 goldens Medaillen Autoritaten. 


für gute Lagerarbeit wird verlangt 
Hohenzollernſtr. 73, Hinterhaus 1 Tr. 


A Sin 1 * tie 27 7 7 7 > 0 a 2 2 . 1. a 
Das ang als eat Many lebte in Wen ba mit en e a einige en Eiſenko nſtruktions⸗Werkſtatt, Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich, 
ODER Biergeſch. Off 1 0 R. 15 5 mir 9 gen offerirt: deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 
Schneiden ca = 10 Exped., Schulzeuſtr. 9. treffen find. Bernhard Mundt. : See empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 
He i verlang : es } ~ ss schrift: des Erfinders Henri Nestlé, Vevey (Schweiz). Verkauf in allen Apotheken und 
A. Kain, Schulzenſtr. 19, Hinterh. 2 Tr. 1 kl Wohnung zum 1. Februar zu verm. Träger Drogen-Handlungen. 
> Jort Preußen 22. Das Haus Nestlé hat an der Pariser Weltausstellung 1889 die 


Ein Digier auf Wehen, 


ſchnell Reuters Bureau in Dresden, Reit⸗ 
ahnſtraße 25. 


auch ſolcher e z 7 
, es erlernen will, wird verlangt 81 . “ N halten. 
— Albrechtſtr. 2, vorne 4 Tr. Vel ker Border abe u f ai der a Eiſenbahnſchienen, TER jü⁴—4 für Nord-Deutschland 
BE Stellenſuchende jeden Berufs placirt vermiethen Falkenwalderſtr. 100, im Poſamegtfer⸗Jeſch Säulen jeder Art, Berlin S. Th. Werder. AS 


Weibliche. 


Eine ältere, anſtändige Perſönlichkeit, die einfach 
kochen kann, ſämmtliche vorkommende Hausarbeit verz 
richten muß, auch in Handarbeit geübt iſt, wird zu 
ſofort zur Hülfe der Hausfrau in einer Molkerei auf 
dem Lande geſucht. Meldungen mit Angabe der Ge⸗ 
baktsaniprüche erbittet : 
Plathe i. P. ©. F. Kiesow. 


— 


Zubehör z. 1. 


Vermiethungen. 


un en — — A TS 
Gr. Schanze 10 ſind 3 Stub. u. Kab. mit reichl. 


Reinigt das Blut! 


Apth. Schaumann’s Magenſalz 
(beſtes Blutreinigungspulver), A 

ein erprobtes, tauſendfach bewährtes, ärztlich empfohlenes 

Mittel bei Verdauungsſtörungen, Hämorrhoiden, 

Hautausſchlägen, Scropheln, Blutverderbniß und 

deren Folgen zc. 


Wohnungen. 


April z. zerm. Näheres dal. 1 Tr. l. 


6 Piecen mit 
und Wohnung 


miethen, 


Bellevueſt 


Räume, für 
würden ſich d. 


Schiffbaulaſtadie 7, 1. Etage. 


daſelbſt Nr. 17 im Laden. 
Raum zur Fabrikanlage. 
Frauenſtr. 13 
Näheres bei C. & L. 


Kronenhoſſtr. 30 


1. April 1890 ab zu vermiethen. 

Wallſtr. 38, unmittelbar am Sellhausbollwerk, iſt 
eine Wohnung von 2 Stuben, Kabinet, Küche und Zu⸗ 
behör ſogleich zu vermiethen. — Dieſelbe eignet ſich 
auch zum Komtoir. 


Cloſ. z. 1. April für 30—40 .4£, 
event. mit Stallung fof. od. fp. zu verm. Rah. part. L 


Mlojterbot 25, 1 Tr. freundl. Gofiwob. zu vermiethen. 


Großartiger Erfolg. 


In Doſen a 1 Mk. 50 Pf. zu haben in der Adler⸗ 
Apotheke, gr. Laſtadie 56, und in der Hof- u. Garniſon⸗ 
Apotheke. 


Größte Auswahl von böhmiſchen 
Dettfedern u. Daunen, fertig. Betten, 


Steppdecken, Bezügen, Laken, Matratzen 
und Strohſäcken zu auffallend bill Preiſen. 
J. Ephraim Wwe. 


Frauenſtraße 32. 


Von meiner Loitzer Glashütte 


unterhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 
aller Sorten 


Wein-, Bier⸗, u. Seltersflaſehen, 


dielem Zubehör, geeignet zum Komptoir 
„zum 1. April zu vermiethen. Näheres 
Daſelbſt Pferdeſtall und 


im Hinterhauſe Stube, Sabinet, 
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗ 
Brock. 

eine Wohnung von 3 Stub., 
Sabinet und Zubehör bom 


Näheres daſelbſt. 


rafe 6 2—3 Stuben und Zub., Water: 
desgl. 1 Bäckerei 


Werkſtätten paſſend, zu vermiethen, auch 
Räume vorzüglich zu einer gr. Druckerei 


Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerne Fenſter 


und 12 tige Eiſen⸗Artikel bei 
billigſter Berechnung. 


. 


Stuben. 


n meinem Bureau gefertigt. 
Gut hoblgefchliffene 


Mann 


Koſtenanſchläge, Zeichnungen u. Berechnungen werden 


— 


Naſirmeſſet, 


nnn. rr DD > e * RF ee re ee Fed eee 7. A 


Die noch vorhandenen Beſtände in 
e” Wintermänteln Wr 
für Mädchen und Knaben 


kommen jetzt bedeutend unter Herſtellungs⸗ 
preis zum Ausverkauf. 


Wichard raus. 
| 15 obere Breiteſtr. 15. 


EA. NESTLE'S HINDER VER EER, 


Jähriger Erfolg. 


Fabrik-Marke. 


Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. 


höchsten Auszeiehnungen, einen GROSSEN PREIS und eine 


VERITABLE LIQUEUR BENEDICTINE 


der Benedectiner Mönche 
der Abtei zu Fecamp (Frankreich). 


Vortrefflieh, tonisch, den Appetit und die Verdauung 
befördernd. 


— — Man mchte darauf, dass sich auf jeder 
LIQUEUR BENEDICTINE |} Flasche die viereckige Etiquette mit 
Marques déposées en France et á ) Etranger 


der Unterschrift des General-Direktors 


AE 


A 5 Ein junger findet fofort gute Schlafſtelle, auch | _r.: lere 1 f 
; A aſchinen⸗ U. Handnähterinnen Bait. Aulhorn, Grabow, Langeſtr. 23. glee n a und q befindet. 
auf gute Stoffhoſen erhalten bei hohem Stücklohn . Cine kl. freund. Stube nach vorne mit Küchenben — beſtem Stahl zu dilligſten Preiſen = der Schleiferei — B po Sehe allein "Jedes Siegel, jode Bar 
dauernde Beſchäftigung Schützengartenſtr. 2, 4 Tr. . n: jep. Ging. ift 3. 1. Febr. zu verm. Bergſtr. 3, 4 Tr. r. von Franz olff, . > == Quette, sondern auch der Gesammtein- 
Handnähterinnen auf Hofen in und außer dem Haufe dem Hauſe Eine Kam mer zu vermiethen Kirchplatz 5. Nah. I Tr. r. Roſengarten 77, Ecke Wollweberſtr. druck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschiitzt. av or jeder Nach- | 
verl Pt ABAD wei . F ahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und 
devlangt Roſengarten 54, v. 3 Tr. - anſtändige Leute finden freundl. Schlafſtelle m war nicht allel tar a Arend : 8 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren Jackets Patatemt Eingang Wilhelmſtr. 2, Hof 1 Tr. lints. e de ty Gh, nn ee a 

bes {hi nd Handnähterinnen auf Herren i LS - : E + auch hinsichtlich der fiir die Gesundheit zu befiirchtenden Nachtheile. 

. Jof. verl. = indenſtr. 17, v. 3 Tr. Ne mö j Stube, rebar. Eing., ſofort an eine anſt. — 2 Man findet den echten BENEDICTINER Liqueur nur bei Nachgenannten: 

Maſchinen⸗ und Handnähterinn auf Herren⸗Jackets Dame zu vermiethen. Wendt, Fuhrſtr. 1—2, 2 Tr. = EEN Emil Horn vormals Lange & Richter, kleine Dometr., Eche Ross- 

or verlangt Moterten 6, ddr [1 o Mami Cl Wien 2, O 3 8r 2 = 5 I. Wen Bebe te acia, 3 Fi as in preuss Stargard, ©. New. 

. hinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets] Ein anſt. Mädchen findet gute Schlafſtell J = > Pas ; ‘ : E 7 yes 3 
werden verlangt + Mauerſtraße 4, 4 Tr. r — Sent 12, Hof i 4 | 3½ Tr E = mann in Colbergermiinde, Francke € Laloi, Breitestr. 25, Gebr. Jenny, Ludw. Renzmann, ! 
Nähterinnen auf S 1 Mann f. 2 — —— Tn kl. Domstr. 3, Hermann Jacobi in Demmin i. Pomm., Max Klette in Prenzlau, J. Dickelmann, 

Hauſe verlangt ugar ee Gated . Tr. r Aim funde Man fende e e de D Stralsund. 

AE verle Bus A 8 — F. in junger Mann findet ei E 5 

i geübte Nähterinnen auf Weiten außer dem Haufe : ofengartem49, 3. e u PO 8 Wãäſch rollen an- Hotten roth, General-Agent, Hamburg. 

u Schweizerhof 3. Ein möblirtes Jimmer preiswerth,gu vermiethen in beiter Yuafühcung, unter, Garantie, 

- “abierinnen auf Hoſen werden in und außer dem lei N x — 

enfe veran "TR Ber Heine Wollweberftrabe 4, 1 Tr. J. Gollnow, Stettin. ERBEN ist 

- rs = > m .. Eee “| ‘a 

Tücht. Arbeiterinnen, Lokale ete. Did Muypolteen Fleisch. 

; — $ W | — __ Í _  — — ———— von So $ i illi . : e = 

7 bis 12⸗ Anzüge, erhalten . fd uren le 0 d “ib Barata w ee D, Y Breppeh 5 Extracte > 3 

wp? erk, find größere Boden, au u paſſende Räumlich⸗ 2 - a — | 

dauernde Beſchäftigung. feiten zum Gomtoir, sogleich zu vermictfen. mageres Achtung!!! x und 7 | 7 

er x . „ egner, Versä a AR > m 
* pa a ADA A A E TEE ersäume Nie d, ein. Versuc! . 

n weit cama it gu vce ee A Papaya: |: 

Sa b arbeitende Nähterinnen auf g. Bort⸗ mietben. 3 2 a ames epee Damen — E - “4 

uber ete 40 u. 45 9. außer b. Hauſe . Näheres bei F. Klee, Solshof, Frauenthor, A Fleisch- 

verlangt gr. Wollweberſtraße 63, vorn 2 Tr. Tiſchlerwerkſtätte mit a o. Wohn. zum 1. April zu . = 2 

Geübte Nähterinnen 1 erer e ese a Pepton. 
: 1 Laden önchenbrückſtr. 1 fofort ode ute |" | 

auf Weiten außer dem Hauſe finden bei hohem Lohn {pater zul verm. Näheres Bo : 2 122 =} 

— Beſchäftigung  Rofengarten 50, 3 Tr. en. : 481 + 4 
Wichtige Hoſennähterſnnen in und außer dem Hauſe f = e ei 
f 1 a Fuhrſtraße 5 Hof 1 go & f 9 . ST © 5 

> IF und Handnahteri E 5 (5 fi ch f ; 1 | 

jfort verlangt . Sine oro we > e u e. gegen vorher. Einsend. d. Bet: 3 Ehrendiplom mit St rai goldene Medaiile: 5 | 

: and: und Maſchinennähterinnen auf Foſen außer oder Nechnshme. — Niederlagen 0 Nahrungsmittel - Ausstellung Weltausstellung |? 
em Hauſe verl Grabow Kirch 21 T —= ne en inallen en errichtet, Köln 1889 P gt 5 
„Kirchengaſſe 2, 1 Tr. Gel de ma in d Mide $ Age ob. Salter oa ebr. Hoppe, h . aris 1889. 131 i 

walderſtr. e. Wohn. v. u. Küche. Off. mit Preis⸗ erlin SW., Chaclottenstr. 83, : AR 

Ci ti ; ang. 112 H. H. 10 in d. Exped. d. Bl. Schulzenſtr. , erb. Dee 23 Ehrendiplome und Medaillen i 

üchtige Arbeiterinnen — - ́ͤ—— Preis Al. Salto te grati. e | .. PANE 0 | 


Theodor Pée, 


auf Kuaben⸗Stoffanzüge ver- 
langt ſofort gegen Vorzeigung 
von Probeanzügen Marcus 
Brock. Mittwochſtr. 14, 1 Tr 

Meldung Nachmittags 2—4 u r. ; 


Breiteſtr. 60, Meyl & Meske, Kohlmarkt 8, 
Erieh Richter, Breiteſtr. 64, Wax schütze, 
kl. Domſtr. 20, Wilh. Moritz, Moltteftr. 1, 
Kräusslich & Müller, Königsthor, Herm. 
Labs, Frauenſtr. 32 und Adolf Reissmiiller, 


Verkäufe. 


Deutscher 3 


in und außer dem Haufe verlangt ls 3 
A 4 y 8: auch zum Zuſchnallen a 3—5 , abgelaſſen. 
: Koch, Mönchenſtraße 8. Sch 22 + An Pferdedecken⸗Fabril Breiteſtr. 16 (Eiskeller). 

Maichinen- mb Ganonábteri muckfäſtehen, Nippfiguren F . 
ee ea Co al Sr, . Falzbeime, Mprftänder u dgl. Vo. 5 1 Preisgekrönt mit der 
j ! i Knabengarderobe em } ohm. , ¢ Er 4 

Mofthinennähter. Ee engarder R. 8 ee e Briquettes (Senftenberg), Goldenen Medaille 2 

Dieutſcheſtraße 57, Seitenhaus 1 Tr. mann, „ Schmiedekohlen, Cokes, Paris e 


™ stichinnen, Qausm., Mädch Fir ee 
J. g. Stellen d. Fr. Glebeke, Schubſtr. ir y 


y IE DB BER, 
Hand- und Maſchinennähterinn 


A. 
en 


y Paudnähterinnen auf ¢nabengarderobe finden dauernde 
eſchäftigung 

tar Aufwärterin od. ein Mädch. das zu Haufe ſchlafen 

Zaun, wird g. >. g. Tag verl Rofengarten 50, 3 Tr. 


Cichtige Handnähterinnen 


auf Hoſen u. . : SE 

Gente — arbeitende Nähterinnen außer dem 
Hand⸗ und Maye ME Wollweberſtr. 6, v. 8 Tr. l. 

verlangt 1 me auf Knaben⸗Anzüge 
TA - we 39, 2 Tr. 
J Mädchen Erl dad Garp, a 
Maſchinen⸗ und Handuábterin verlangt 12, Tr. 


Frau Pase walk, Charlottenſtr. 3, 4 Tr 


Wilhelmſtraße 3, Keller rechts. 


Engl. 


Wetterbilder, 
Schweizer Holzſchnitzereien, 


Für Arbeiter y 


3.4 75, in anderen Geſchäften 5 / 50, 
Parchendhemden Stk. von 1 4 an. 


lax Hirsch, 


Falkenwalderſtr. 17. 
Sehr billig werden jetzt gute 


Winter = Pferdedecken, 


Regendecken mit Futter, 


ſowie 


Schul 
chulzenſtraße 9. ſowie ſüämmtl. Sorten Brenn- 


offeriren zu den billigſten Preiſen 


Deesen & Baesler. 


Silberwieſe, Holzſtraße Nr. 27, 
am Topfmarkt. 


Das berühmte amtlich geprüfte 


Ringelhardt⸗Glöckner' ſche 


Zu Fabrikpreiſen : 
Lederhoſen, ke... 


ſchwere 
Stck. 


6 Reifſchlägerſtr. 6, 


BENEDICTINE: 
Waldenburg. 


1889. 


; Nachdem der „Benedictine* Waldenburg auf den Ausstellungen 
Stett in 1889 und Gent 1889 als der vorzüglichste befunden und 
mit gold enen Medaillen ausgezeichnet wurde, ist derselbe jetzt auch 
von einer französischen Jury als der beste anerkannt und ‘ebenfalls 
mit der goldenen Medaille prámiirt worden. Leider existiren bereits 
in Deutschland eine Anzahl ganz miserabler Nachahmungen unseres Fabri- 
kats, welche unter der, Marke „Deutscher Benedictine - Liqueur“ verkauft werden, — Wir 
bitten dieserhalb, auf unsere Schutzmarke zu achten, von denen wir eine hier abbilden, — 
— Auf den Etiquetts unserer Flaschen ist ausserdem der Fabriksort Waldenbu rg i. Schl. 
mehrfach gedruckt. 


Preis; ¼ Literflasche #4 4.75 — ½ Literfl. % 2.50 — ½¼ Literflasche .% 1.40 — 


- y ; im Haufe der Pelican⸗Apotheke. 2 1), Literfl. 80 . — Must rflaschen in Originalverpackt 
Maſchinennähterinnen auf Jackets us Wund⸗ und Heilpflaſter“ E II Se ota a 
4 Bugenhagenſtraße 5, Hof Sa „et. $099 ® 38886 ete 20 heilt alle Geſchwülſte, Drüſen, Flechten, ae ! Deutsche Benedictine Liqueurfabrik, 


Nähterinnen auf Bort⸗ und Stoffweſt 


dungen, Salzfluß, Krebsſchäden, Knochenfraß, 


ö > Sa een Waldenburg i. Schl 
lohnende Beſchäftigung Mittwochſtr. 10, ee T 2 * Faun Sie leg, Wagons ich u; Echt zu haben in Stettin nur in e Depots: ; 
are — 2 ee | , , ‚ , . T. Beyer, Philippstr. 75; — Adolf Fechner, Elisabeth- und Lindenstr. — 
AS o Fes el y 8 niſter Un d 5 Reißen u. $. w. ſchnell und gründlich. Er. Fischer, Breltestr. 6: — With. Fr. Hass; r ee Leute 
5 rüger, Kohlmarkt 10; — H. Lümmerhirt, Krautmarkt 11: — : it 
mé po punt @ Schulmappen , *) Mit Schutzmarke: wR auf den Schachteln Lorentzen, Pölitzerstr. 5; — Max Maertz, Pladrinstr. 1; A, R. Netz Kun er 
Steilen-Geluce y : : P nd 50 (mi : Gebr. Ortmeyer, Louisenstr. 6/7; — Friedr. Wm. Sehmidt Moltkest ne 1 
es ; ATREA + aut und haltbar gearbeitet, un id aden Apotheken e e Sternberg, Louisenstr. 14/15; — Carl Stocken Nachf., gr ER | 
“e f von 1 % aufwärts. v d er Julius Wartenberg, Pölitzerstr. 99; — Leb > a E | 
Männliche. 3 thefen der Herren A. Schust , q ebrecht Weigel, Giesebrechtstr. 4; — Th. | 
liche aus den Apothe er m Zimmermann, Aschgeberstr. 5; — Riehd. Ziemann, Grenastr. 17; — Max daes 


_ _ _ _ $ 


1 Oberkellner ſ. z. 1. Februar anderw. Stellung i. 


Hotel U. Bahnh. Ad. e b > u 5 y Ed , 
‚erb. u. O. M. i. Grätz, Ballens Hot. für Knaben von f 3 eugniſſe liegen daſelbſt aus. ; 4 
— — 3 e CCC Suunto odie, A | 
a anden 2 Heumarkt 0. 


Weibliche. 


OF. w. n. Stellen z Waſchen Roſengarten 49, III, H. r. 


Univerſal⸗ 
ücherträger 


Grabow; Dr. Meyer, Sehwwanapothete in Züll- 
chow; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; 
L. Mulert in Kolberg; E. Schmidt in Kolberger⸗ 
münde; F. Witte in Neumark 2c. 


kauft man Breiteſtr. 16, 
1 Tr. im Eiskeller jetzt 
Zimmerteppiche, Vorleger, 
„Tiſchdecken, Reiſedecken, 
(3-8 A), Krankendecken. 


: Grassmann, 


Schulzenſtr. 9 u. Kirchplatz 4. 3 Sehr billig 


008000000009 ::. und Sophadecken 


Kronprinzenstr, 1. — 


“oo 


2 RER y RR po yo rE 


utes Lei- Jag toms 


Abnahme von Brillanten, Gold, Silber, Wäſche u. Waarenpoſten 


Lies 


y 


4 Cee 5 u : ' - : 
Leichte D h . ; Grosse 
CACAO-VERO sr Deutsche Industriel! vinrkrari. 
Der täglich zunehmende Verbrauch unseres GA CAO V E R O 
7 u; 4 & ' 
H ARTWIG & Vo G EL (entólter leicht löslicher Cacao) 
bestätigt zur Genlige dessen vorzügliche Qualität, feines Aroma, Ausgiebigkeit u, Billigkeit und wird daher dieser Cacao ganz besonderer Beachtung 


22 Le empfohlen. — Zu haben in Dosen von 8 Pfd. für M 850, 1 Pfd. M. 8—, 1/, Pfd. 1,50, '/, Pfd. 0,75 in der Filiale Stettin, Breitestr. 28, 
Ar D R = S D E da AS auch in den meisten durch unsere Plakate kenntlichen Monditoreien, H cron, e Drogen-Geschäften; 
Dalınenfeldt; Otto Bore Hugo Mii Niederlagen bei den Herren: E. Amberger, €. Paul, Fr. Richter, Paul Muth, Paul Schweiger, Paul ' K 
Th. Heyn, Max Bi jorgmann. Hugo Müller, Paul Schild, Ernst Lehmann, Emil Sabinski. Th. Hauff. Gustav Hildebrandt, Herm. Binte, Oskar Knuth, Benno Matthes. Alb. Sauerbier. 
ó yn, Wax Böll. Wilh. Jakob. Otto Reimer, Karl Hübner, Wax Sauerbier, Paul Bernhardt. Hermann Dittmer, Richard Lissel, Paul Stuhimacher. Otto Winkel. Wilhelm Käding, 
Rich ard Panek, L. Löchel. Max Kauffmann. R. Ziemann Nachf.. H. Ulwich und II. Käding in Züllchow. 
Ko 5 eee ee ENTE TEE TREE 


he r TTT 
Wegen Todesfall 


A PS A ai 
löse mein Möbel = und Polster- 


waaren- Magazin gänzlich auf und stelle. 
dasselbe hiermit zum Ausverkauf. torf, Buchen⸗Kloben⸗Holz 
a ms Mk., 


Um schieanigst Eſchene Stammeniiyyet, 


e > — . j } Sor { Y > 
zu räumen, verkaufe ich zu jedem ſonſt alle . zu den 
y . 


annehmbaren Gebot! F. Rieck, Frauentbor. 


4 8 i U 
Grossartige Auswahl dr. Spranger ſche Ha entro pien 


noch in alle a Pt 3 . 8 keit, Kopfſchmerz, Leibſchmerzen, Verſchleimun 
ch it n Arten Möbeln ud Polsterwaaren, sowie Mea — 5 55 Aufgetriebenſein, Schwindel 


Stoffen, Portieren,: Stores etc. Kolit, Skropheln ze. Gegen Hämorrhoiden, Hart- 
leibigkeit verzügkä. Bewirken ſchnell und ſchmerz⸗ 


se . 5 i ’ ; 
Allergünstigste Gelegenheit Bi..." ke; unt 


a Gtr. frei Haus 1,05 Mk. 
Braunkohlen 

la Ctr. 90 Pf, dreifach geſiebte 
Nußkohlen a Cir. 1,05 ME. 

Briquets a 1000 : 8 Mk., 

trockenen Ehrenthaler Streich: 


ar, N y 
. aus of 
9) | gegen o! 


r 
* 


is ait Waar. 


aa — — 5 von Möbeln in nur, allerbesten solidesten Awabeken. Stelling 2. J 50 5 ien a Ú . ER 
rheiten, | Eifen- Handlung, Hans: Hi fll ) 1 
Fur die Güte der Sachen leiste nach y und ye Jagden * 
wie vor Garantie. Küchenmagazin gba ye ne 


Möbel-Magazin Johs. Quodbach, 


7 Möuchenſtr. 7. 


Louis Hirsch, [ ‚Saite‘ 


Idin, giftfreies Mittel zur Vertilgung der Ratten, 
ſicherer Erfolg vielſeitig belobigt, Hausthieren unſchäd⸗ 


of y a sf a 36 cherer Erf 
S0 1 Zens 1 o e + a ie Ww Wakuer: Stettin, Laftabie 66. 


y Wenig getragene, auch neue 
Winterüberzieher, 


Jackets, Anzüge, Hoſen, goldene und ſilberne 
Herren⸗ und Damen ⸗ 


Al- Roßmarkiſtr Lu 2, L 
Betten, geh Stiefel u. |. w. f 5 | > 3 \ 
er ger, 2 zahlung. Ecke v. Roßmarkt, 


1 fait neue Drehrolle, Stehpult, Schlitten, eiſ. Bett- e 
1. u. 2. Etage. 


ſtelle, Ladentiſch billig zu verkaufen 
Pelzerſtraße 27, Laden. 


3 zweiarmige Kronleuchter am are » 1 
mit eee Sonnenbrenner, ſind wegen Auf⸗ LI ie ane i bee | CELILLTLI 
gabe des Geſchäftes zu verkaufen AS — —— . . 

Breiteſtraße 61, Hof l. im Laden. 


. se BLIEB ̃ R222 
: 1 4 anerkannt bestes Fabrikat von 
P 1aninos, 380 Mark an; Flügel, 

Kostenfreie. 4wöch. Probesend. 


Ohne Anzahl. a 15 Mark monatlich. 
Fabrik Stern, BERLIN, Neanderstr. 16. 


SIAIITIAE INIININO 


Waaren Möbel : 


ohne \ eder Art. \ z 


EEHBENEENEHEENENERERENEENENNNEM 


Nicolaus Pindo. 


£ 


QSSV.ISSUEOGE “TA 1 


Unter den leichteſten 
Zahlungsbedingungen 


empfehle 


Herren : Anzüge und Paletots, 


Damen: und Kinder⸗Konfektion, 
Manufakturwaaren, Teppiche ꝛc., 
Möbel, Betten u. Bettfedern, Stnderwagen.| 


olio's Bouillon-Kapsel | 
Quaglios Boulllon-Kapseln 
vom Erfinder selbst hergestelltes, allein echtes Fahrikat, in 

sieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers “ 
Dr. C. Bischof, unter dessen ständige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle fi 
wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoffe des Fleisches, Galatine, Fett, 

Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend. Mit Liebigs E 
Fleischextrakt und rischen Suppen - Gemsen und Kräutern ohne ätherische Es- Y 


cenzen hergestellt, 


Für 10 Pfennige en grosse Tasse Ch tien Bouillon, 


welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nieht zn \ünterscheiden jst, 


Vor den Nachahmungen wird gewarnt! 


Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


Quaglio's Bouillon -Kapseln. 


Zu beziehen in allen grömneren Kolonialwaaren-, Delikatessen 
und Droguen-Handlungen Deutschlands, Grossisten mögen sich wenden au das 
Chemiseh -teehnisehe LXSPoratorium von Quaglio, Berlin NW. 
Fabrik: Holzmarktatrasse 67. Laboratoriam: Sehiffbauerdamm 16, 
Bureau: Louisenstrasse 35. 

„Eine Tasse Fleischbrühe hat häufig eine kräftigende Wirkung, nicht“ 

"darum. weit i Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern.“ 

„weil sie auf unsere Nerven so wirken. dass wir uns der vorhandenen” 

"Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 


24, Ki. Domstrasse 


Maarene und Möbel⸗Kreditgeſchäft. 


184 


Dex geehrten Publikum Stettins u. Um⸗ 
gegend, ſowie meinen werthen Kunden hier⸗ 
mit zur gefälligen Nachricht, daß ich von heute 


r N für Seegras, Holzwolle. Stroh 2c., doppelt und einfſich] SQ ab mit einem 
Spinnmaſchinen ſpinnend, Mk. 280 reſp. 320. E | großen 
Hübenfchneider für Scheiben, 10—20 mm pid, Mk. 25. | f Inventur⸗ 


LEA 


Ausverkauf 


beginne, wodurch Jedem günſtige 


= ır oe , > 2 
für Balanco⸗Milch⸗Centrifugen (gold. Medaille Homburg), garantirt | 
Pferdegöp el mit 1 Pferd leicht zu betreiben. 
Gelegenheit geboten wird, ſeinen 
E one 11 Möbeln jeder Art 
e 


$ r neueſter Konſtruktion nebſt alle anderen landwirthſchaftlichen Ma⸗ 
Butterkühler ſchinen liefert die 
auf ſelten billige Weiſe zu 


Fabrik und Eiſengie Beret SH decken, und hebe ich als nament⸗ 
8 lich preiswerth hervor: Gar- 
Koldmoos pr. Gravenstein. 


nituren in Plüſch, Seide und 
Praktische Neuheit! 


eſtattet. 


Justus von Liebig. 


Wolle von 100 % an, Trü⸗ 
menur und Spiegel in allen 
nur gewünſchten Arten, ſowie 
mein ra edeutendes Lager 
in Teppichen. 

Auf die große Auswahl 
und Reichhaltigkeit meiner 
jammtlidjen Lager mache ich 
ganz beſonders aufmerkſam. 


Hax Borchardt. 


1618 Beutlerſtr. 1618 Bentlerjtr. 
Möbel-, Spiegel: und Polſter⸗ 
waaren⸗Fabrit. 


Ariston. | 
res LA VA LA 


Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, br en — — 
wer it für jedes Bureau unentbehrlich. &#& Haarfär be 


erspart jede Briefklammer, jeden Briefbeschwerer. 
o { 


Probe-Dutzend gegen Einsendung von Mk. 3.—. Grossisten entsprechenden Sconto, 
a Fl. AM 2,50, halbe Fl. % 1,25 


P. Spamdovwe, Berlin S., Brandenburgsir. 3 
färbt ſofort echt in Blond, Braun v 
Schwarz, übertrifft alles bis jetzt 


— — 4 


39330458 Hunjgolp2gqgz 


Theilzahlun 


In Reifſchlägerſtraße 14, empfiehlt: 
Hemdentuche / breit in guter Waare et Meter 30 Va: 
Dowlas breit kräftig, zu Leibwäſche geeignet . Meter 37 Pfg 


Hemdentuche, ſchwere Qualitäten, in halben Stücken 


* 5,00, 6,00, 7,00 und 7,50 

Nenforcé, Besiigenbreite Wee 18 Dre 
ie ae 
Dowlas, Lakenbre cr Late 1 M. 60 Dig) 


Meter 90 Via: 

Dammaſt⸗Handtücher Ns E. pratt, 2 E. lang, Dt. 6 Wi 

Damenhemden, n 1 M. 25 Wis 

do. mit Beſatz 1 M. 50 Vía 

Neue Muſter in Inletten u. Drillichen (Bettbreite) in beiten 
Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen. 

weite Preiſe. 


— —— — 


Muster geschützt! Muster geschützt! 


Dageweſene. 


Enthaarungsmittel, 

Fl. #6 2,50, zur Entfernung der Haare, wo mar ſolche 

nicht gern wünſcht, im Zeitraum von 15 Min ohne 

eden Schmerz und Nachtheil der Haut. . 
Lilioneſe gegen Sommerſproſſen undalle Unreinheiten 

der Haut, a Fl. „44 3, halbe Fl. 4 1,50. = 


Barterzeugungspomade 
a Dofe M 3, A 1,50. 
Allen echt Ag dan Erfinder W. Krauss 


in. Köln, RN * 
Saͤmmtliche Fabrikate find mit mein er  Schuymarke 


verſehen. y 
Die alleinige Niederlage befin el ſich in Stettin bei 
Herrn Theodor Pée, vormals Ado“ Crertz, 


Breiteſtraße 60 } 

oS Oto) its, 72 
3 Comtoir u. Lager: 

Kronenhofſtr. 4, Telephon 431, ¢ N 


empfiehlt alle Sorten Brennmaterialien zu den“ 


billigſten Preiſen. Le 4 
Schicke auch einzelne Zentner ins Haus. 


E AMA 
Y en Indiafaſern, Heede, Gurte, Haare, | === == = —— ne 
aſchlein Bindfad. epf. F. Franck, Bollwerk29. — — ER" — O SSS = 


Die grösste Fabrik der Welt 


Zhren-Diplome aut allen Auasstellungen. 


Grosser Preis, Paris 1889. 
Der tägliche Verkauf von CHOCOLAT MENIER übersteigt 


50,000 Kilos. 
Vorrathig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
1 Mk, 60 Pf. per Pfund 


Oborall käuflich von I. 4,20 ½ Le an aufwärts, 


